
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/111415 vom 16.05.2024]

Objekt: Damentaschenuhr mit
Monogramm

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Museum Schloss Neuenburg
Schloss 1
06632 Freyburg (Unstrut)
(03 44 64) 3 55 30
info@schloss-neuenburg.de

Sammlung: Taschenuhren

Inventarnummer: MSN-V 11573 H

Beschreibung
Die Damentaschenuhr wurde um 1870 von den Uhrenmanufakturen Vacheron & Constantin
in Genf und Johannes Hartmann in Berlin gefertigt. Auffällig ist der auf dem 18-karätigen
Goldgehäuse beidseitig umlaufende Südseeperlenbesatz. Die Rückseite des Gehäuses ist mit
einer kobaltblauen, transluziden Emailleeinlage mit einem feingearbeiteten, goldenem
Monogramm verziert. Das Monogramm wird von den zwei geschwungenen, blattverzierten
Buchstaben "T" und "h", die unten mit einer C-Form umgrenzt werden, gebildet. Das weiße
Emailleziffernblatt hat schwarze arabische Zahlen und goldene Breguetzeiger. Über der "12"
auf dem Ziffernblatt ist ein langer Schaft (Pendant) mit einer Krone und einem beweglichen
Bügel, an dem eine Kette befestigt werden kann, angebracht. Wird die Uhr aufgeklappt, ist
das Uhrwerk sichtbar. Es ist mit einem fein vergoldeten Schweizer Brückenwerk mit
gebläuten Schrauben, einem Ankergang mit Flügelanker, einer Kompensationsunruhe mit
Regulierschrauben aus Gold, einer Indexregulierung und 15 Rubinen bestückt.

Grunddaten

Material/Technik: 18 Karat Gold, Südseeperlen, Emaille,
Metall, Rubine, Glas

Maße: Durchmesser (mit Bügel): 3,2 cm; Höhe: 1,1
cm; Gewicht: 37,13 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1870
wer Johannes Hartmann
wo Berlin

Hergestellt wann 1870

https://st.museum-digital.de/object/111415


wer Vacheron Constantin
wo Genf

Schlagworte
• Brückenwerk (Uhr)
• Damentaschenuhr
• Damenuhr
• Kompensation (Uhr)
• Monogramm
• Pendant (Bügelkopf)
• Rubin
• Statussymbol
• Taschenuhr
• Uhr
• Uhrwerk
• Uhrzeit
• Zeitbestimmung
• Zifferblatt
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